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2. Nacht hat mi a ganze Schar Engel umrunga,
    sie san so weiß gwen wia da Schnee,
    das Glori in excelsis ham s' wundaschö gsunga,
    sie hupfant und springant auf d' Höh.
    Mit Pfeifn und Geigna, da kemman s' ma z'gegn,
    recht lusti ham s'pfiffa, mei Dudlsack war grad a Hadern dagegn.

3. Aft sagt glei a Engi, i sollt net daschröcka
    und sollt gschwind auf Bethlehem geh!
    Aft nam i meine Hentling, mein Huat und mein Stecka
    und fundt halt a Kind wundaschö.
    Das Kind tat glei lacha, des hat mi recht gfreut,
    i glaub, es is gscheita als i und mei Vata - san stoanalte Leut!

Los, Hiasl, mei Nachba
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